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Herren 3.Kreisklasse Gr.1

TuS 1899 Griesheim III : SKG Bickenbach 
Donnerstag, 25.04.2024, 20:15 Uhr

Für den TuS 1899 Griesheim III geht die Siegesstraße weiter

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TuS 1899 Griesheim III am
vergangenen Donnerstag in der Herren 3.Kreisklasse Gr.1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Fasold / Mayer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Thomas Fasold nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Fasold / Mayer die Begegnung mit 1:3 gegen Schewtschenko / Meyer abgaben
und eine Niederlage kassierten. Keller / Zoch machten hingegen mit Napp / Gerth beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen
war indessen die Drei-Satz-Pleite von Janowski / Rumbach gegen Schewtschenko / Resch. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg von
Thomas Fasold gegen Klaus Gerth konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Volker Mayer überzeugte im
Match gegen Michael Napp, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Thomas Keller gelang es, Gunnar Meyer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Alexander Zoch verlor seine Partie gegen Artem
Schewtschenko unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 4:11, 6:11, 11:13. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Frank Janowski eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank
Janowski gewann gegen Leonard Resch mit 3:2. 2:3 hieß es indes am Ende, als Benjamin Rumbach
und Egor Schewtschenko sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS 1899 Griesheim III und
der SKG Bickenbach in die Box. Zwischenzeitlich musste Thomas Fasold zwar einen Satz
weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Michael Napp aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Dieser
Sieg war somit der 13. Sieg von Fasold seit Beginn der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor.
Volker Mayer gewann sein Spiel gegen Klaus Gerth überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 11:0, 11:5, 11:4. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten
Satzes, als Mayer mit einem 11:0 über Gerth hinwegfegte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
indessen dann Thomas Keller bei seiner Niederlage gegen Artem Schewtschenko. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Unglücklich war Alexander Zoch
in der Begegnung gegen Gunnar Meyer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Frank Janowski machte indessen mit Egor
Schewtschenko beim 11:9, 12:10, 13:11 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten.
Einen Erfolg verpasste danach Benjamin Rumbach beim 10:12, 13:11, 5:11, 4:11 gegen Leonard
Resch. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Fasold / Mayer
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zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TuS 1899 Griesheim III war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS 1899 Griesheim III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 20:4 bei 10 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SKG Bickenbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim III

Doppel: Fasold / Mayer 1:1, Keller / Zoch 1:0, Janowski / Rumbach 0:1 
Einzel: T. Fasold 2:0, V. Mayer 2:0, T. Keller 1:1, A. Zoch 0:2, F. Janowski 2:0, B. Rumbach 0:2 

 SKG Bickenbach
Doppel: Napp / Gerth 0:2, Schewtschenko / Meyer 1:0, Schewtschenko / Resch 1:0 
Einzel: M. Napp 0:2, K. Gerth 0:2, A. Schewtschenko 2:0, G. Meyer 1:1, E. Schewtschenko 1:1, L.
Resch 1:1


